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Juli 2010 
 
Rumänien:  Änderungen des Gesetzes 220/2008 für die Errichtung eines Systems zur 

Föderung der Nutzung von Energie aus erneuerbaren Quellen (“Gesetz 

220/2008”) – Änderungen in der Verteilung grüner Zertifikate (“GZ”) 
 
 
Was ist neu: 
Das Gesetz 139/2010 definiet den nationalen Aktionsplan als einen “Plan, der die nationalen Ziele 

festlegt” und überbindet an den Wirtschaftsminister diesen Plan zu erstellen und zu 

veröffentlichen. Die Frist für die Übermittlung des nationals Aktionsplans an die Europäische 

Kommission ist am 30.06.2010 abgelaufen (Art 4 Para 2 EE-RL 2009/281). 

 

Die nationalen Ziele für Energie aus erneuerbaren Quellen („EeQ“) sollen am 

Bruttoendenergieverbauch wie folgt betragen: 

- 2010 - 33%,  

- 2015 - 35%, 

- 2020 - 38%.  

 

Für die Erfüllung dieser Ziele wird auch die Energie aus hydrothermischen Anlagen und 

Wasserkraftanlagen („hydroelektrischen Anlagen“) mit einer Leistung von mehr als 10 MW 

herangezogen.  

 

Ernauerbare und nich-fossile Energie („EE“) kann aus folgenden Quellen gewonnen werden:  

- Wind (EE-RL und Gesetz 220/2008); 

- Solar (EE-RL und Gesetz 220/2008); 

- Geothermische (EE-RL und Gesetz 220/2008); 

- Biomasse (EE-RL und Gesetz 220/2008); 

- Deponiegas (EE-RL und Gesetz 220/2008); 

- Klärgas (EE-RL 2009/28/CE und Gesetz 220/2008); 

- Biogas (EE-RL und Gesetz 220/2008); 

- Wasserkraft (EE-RL und neu durch Gesetz 139/2010) – bis zu 10MW;  

                                                 
1 Erneuerbare Energierichtlinie: Richtlinie 2009/28 des europäischen Parlaments und des Rates vom 23.04.2009 zur 
Förderung der Nutzung von Energie aus erneuerbaren Quellen und zur Änderung und Aufhebung der RL 2001/22/EG und 
2003/30/EG. 
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- Hydrothermische (EE-RL und neu durch Gesetz 139/2010); 

- Meeresenergie (EE-RL und neu durch Gesetz 139/2010); 

- Aeorothermische (EE-RL und neu durch Gesetz 139/2010); 

- Schlamm von Vergasungsanlagen (Gesetz 220/2008 nicht definiert in EE-RL). 

 

Produzenten von EE werden nur für einen bestimmten Zeitraum von den derzeitig 

vorgesehenen Fördermodellen profitieren:  

- 15 Jahre für Energie, die aus neu errichteten (zusammengeschlossenen) 

Kraftswerksanlagen gewonnen wird;   

- 10 Jahre für Energie aus renovierten (zusammengeschlossenen) Wasserkraftanlagen mit 

einer maximalen Kapazität von 10 MW; 

- 7 Jahre für Energie gewonnen aus Anlagen, die nicht älter als 10 Jahre sind und die 

Umweltbestimmungen einhalten; 

- 3 Jahre für Energie aus nicht renovierten hydroelektrischen (zusammen-geschlossenen) 

Anlagen mit einer maximalen Kapazität von 10 MW. 

 

EE Produzenten, die bereits eine Anlage in Betrieb haben müssen die Renovierungs- bzw 
Bauarbeiten bis Ende 2016 (ursprünglich 2014) abgeschlossen haben.  

 

Für EeQ sind folgende GZ vorgesehen:  

- Energie aus Wasserkraftanlagen mit nicht mehr als 10 MW: 

o 3 GZ per 1 MWh erzeugt und geliefert (neue Anlagen); 

o 2 GZ per 1 MWh erzeugt und geliefert (renovierte Anlagen); 

o 1 GZ per 2 MWh erzeugt und geliefert (alte Anlagen); 

 

 

- Energie aus Windkraft:  
o 2 GZ per 1 MWh erzeugt und geliefert (bis 2017) und  

o 1 GZ per 1 MWh erzeugt und geliefert (beginnend mit 2018). 

- Energie aus Solaranlagen: 6 GZ per 1 MWh erzeugt und geliefert; 

- Energie aus den übrigen oben genannten Quellen: 3 GZ per 1MWh erzeugt und geliefert. 

 

Die folgenden Prozentsätze an EE müssen durch die vom rumänischen Staat lizenzierten 
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Produzenten in den nachstehenden Jahren aufbringen: 

- 2010 – 8,3% (unverändert); 

- 2011 – 10% (urspründlich 8,3%); 

- 2012 – 12% (urspründlich 8,3%); 

- 2013 – 14% (urspründlich 9%); 

- 2014 – 15% (urspründlich 10%); 

- 2015 – 16% (urspründlich 10,8%); 

- 2016 – 17% (urspründlich 12%); 

- 2017 – 18% (urspründlich 13,2%); 

- 2018 – 19% (urspründlich 14,4%); 

- 2019 – 19,5% (urspründlich 15,6%); 

- 2020 – 20% (urspründlich 16,8%). 

 

Die Preise für GZ bleiben unverändernt: zwischen 27 to 55 Euro/GZ. Weiters ist eine jährliche 

Wertanpassung beginnend mit 2011 vorgesehen. Die Wertanpassung durch ANRE basiert auf 

dem harmonisierten Verbraucherpreisindex der EU 27 Dezemberwert des Vorjahres, veröffentlicht 

durch Eurostat.  

 

Zeitlicher Rahmen: 
Innerhalb von 3 Monaten nach dem In-Kraft-Treten des Gesetzes 139/2010 ist ANRE verpflichtet, 

die methodologischen Normen für die Implementierung des Gesetzes 220/2008 zu erlassen. Dies 

hat sohin bis zum 09.10.2010 zu erfolgen.  

 

Die oben genannen Änderungen im Gesetz 220/2008 durch das Gesetz 139/2010 bedürfen der 

Zustimmung der Europäischen Kommission gemäß Art 88 Para 3 EU-Vertrag und Art 3 Para 1 der 

Eilverordnung der Regierung Nr. 117/2006.  

ANRE legt die zuletzt genannte Voraussetzung dahingehend aus, dass die 3-monatige Frist für 

den Erlass der methodologischen Normen erst mit Erhalt der Zustimmung durch die Europäische 

Kommission zu Laufen beginnt.  

Weiters ist zu beachten: Die methodologischen Normen können ihrerseits eine Frist für das In-

Kraft-Treten enthalten.  

 

Quelle: 
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Gesetz Nr. 220/2008 für die Errichtung eines Systems zur Föderung der Nutzung von Energie aus 

erneuerbaren Quellen geändert durch Gesetz 139/2010, veröffentlich im rumänischen Amtsblatt 

(Monitorul Oficial) Nr. 474/09.07.2010. 
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